
 

 

 

 
 

Bezirksversammlung Wandsbek 

Geschäftsstelle 

           Hamburg, den 29.05.2023 

 

Bürger-Eingabe: Transparenz und Beteiligungsprozesse in Bezug auf die Neugestaltung der Walddörferstraße,  

konkret Abschnitt 2 der Walddörferstraße (A2, WDS) 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich selbst habe 12 Jahre im sog. A2 der WDS gelebt. Durch enge familiäre und nachbarschaftliche Verknüpfungen 

bin ich nach wie vor täglich im dortigen Quartier. 

Schon im Jahr 2016 und zuvor gab es viele Anwohner:innen, die ein hohes Bedürfnis nach sicherer Lebens- und 

Aufenthaltsqualität im o. g. Quartier hatten. Wenngleich sich eine Fahrradstraße nicht realisieren ließ, hatten viele 

dort gehofft, dass eine mittelfristige Lösung im Sinne sicherer Schul-, Arbeits- und Alltagswege für Jung und Alt, für 

Arbeitnehmerschaft und Gewerbetreibende auf und an der WDS (unabhängig ob zu Fuß, per Rad oder mit KfZ) etc. 

gefunden wird. Diese Hoffnung musste viele Jahre ruhen, denn es gab zwar Zuzug und Nachverdichtung, steigende 

Zahlen von Kindern in anliegender Kita und Grundschule. Was das Bild im A2 der WDS aber nach wie vor prägt: 

Enorme KfZ-Zahlen, zu schneller Verkehr und Unsicherheiten an und auf der WDS für Fußverkehr und Radfahrende, 

aber auch Unsicherheiten für den KfZ-Verkehr aufgrund eines verdichteten Verkehrsraumes. 

Im letzten Jahr 2022 nahm nach außen wahrnehmbar die Neugestaltung der WDS wieder Fahrt auf. Im August 2022 

gab es in der Grundschule am Eichtalpark eine sog. Öffentlichkeitsveranstaltung. Im März/April 2023 gab es ein 

Online-Beteiligungsverfahren zum bezirklichen Radverkehrskonzept. Die WDS als sog. Bezirksroute bekam 

insbesondere für den A2 derart viele Beiträge/Kommentare seitens der Bürger:innen, das sie unter den Top 10 aller 

bezirksbezogenen Beiträge mehrfach vertreten ist. Sämtliche Beiträge fordern den Erhalt von Bäumen und 

Parkplätzen sowie Mischverkehr, Tempo 30 und sogar weitergehende Beschränkungen. Als weiterer Aspekt ist zu 

nennen, dass sich eine Anwohnerinitiative für den A2 der WDS gegründet hat (https://neue-walddoerferstrasse.de/). 

Daher fordere ich die Bezirksversammlung in Rückkoppelung mit dem Bezirksamt auf: 

1. Informationen zum weiteren Prozess der Entscheidungsfindung und zum aktuellen Stand in Bezug auf die 

Neugestaltung der WDS, aktuell A2, für alle Bürger:innen und Gewerbetreibenden (des A2) zeitnah 

transparent und zugänglich zu machen, bevor (vorläufige) Entscheidungen getroffen werden. Bitte auch 

darlegen, welche Entscheidungsgremien (exekutiv, legislativ) im Detail involviert sind (auch FHH?, da WDS 

= Bezirksroute?). 

2. Bürger:innenanfragen in zukünftigen (Ausschuss)Sitzungen zu beantworten oder zumindest in eine 

konstruktive Art von Dialog zu treten (statt zu schweigen wie in der Bürger:innenfragestunde der letzten 

Sitzung des MoWi-Ausschusses am 25.05.2023). 

Mit freundlichen Grüßen! 

 

 

https://neue-walddoerferstrasse.de/



